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MdL Alfred Sauter: 
 
 An mehr als 120 Plenarsitzungen sowie rund 220 

Ausschuss- und Kommissionssitzungen teilgenommen 
 Rund 70 Anträge und Gesetzentwürfe initiiert oder 

unterstützt (auch regionale Themen) 
 Rund 1.200 Besucherinnen und Besucher aus dem 

Landkreis Günzburg im Bayerischen Landtag 
empfangen 

 Rund 1.800 Termine im Landkreis Günzburg 
wahrgenommen 

 Über 1.200 Petitionen und Bürgeranliegen bearbeitet 

 
 

Zahlen, Daten, Fakten 
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Schwerpunkte Doppelhaushalt 2013/2014 
 

 Solide Finanzen:  
 Haushalt ohne Neuverschuldung im achten und neunten Jahr in 

Folge 
 Schuldentilgung: Mehr als eine Milliarde Euro 2013, 540 Mio. Euro in 

2014 
 Ziel der vollständigen Schuldentilgung bis 2030 
 Pro-Kopf-Verschuldung sinkt von 2011: 2.593 Euro auf 2014: 2.378 

Euro (Flächenländer West ohne Bayern 2011: 8.113 Euro) 
 Hohe Investitionen: 

 Investitionsausgaben im DHH 2013/2014: Über 11 Milliarden Euro 
 Investitionsquote liegt mit über 12 % weit über dem Durchschnitt der 

Flächenländer West (2012: 9,9 %) 
 Massive Unterstützung der Kommunen: 

 Kommunaler Finanzausgleich 2013 auf Rekordhöhe: 7,7 Milliarden 
Euro (plus 6,3 %) 

 Stärkung der Kommunen mit Schwerpunkten in strukturschwächeren 
und ländlichen Regionen 

 
 

Finanzen 
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Nachtragshaushalt 2013/2014 

Quelle: Bayerische Staatskanzlei 
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Bildungsfinanzierungsgesetz 

Quelle: Bayerische Staatskanzlei 
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 Einsatz für gerechten Länderfinanzausgleich 
 

 Innovations- und Standortpolitik (Aufbruch Bayern – Investitionen in 
neue Technologie- und Forschungsfelder, Investitionen im Rahmen 
der Energiewende, Clusterförderung, regionale 
Wirtschaftsförderung) 
 

 Zielsetzung: Vollbeschäftigung in Bayern stabil halten 

 
 

Finanzen 
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1. Kommunaler Finanzausgleich auf neuem Rekordniveau: 
 Kommunaler Finanzausgleich steigt 2013 um weitere 400 Millionen Euro auf neuen Top-Wert von 

7,7 Milliarden Euro                                                                                        
Schlüsselzuweisungen Landkreis Günzburg 2009 – 2013: 130 Mio. Euro 

2. Größte Dynamik beim Kita-Ausbau: 
 Kein Land baut Krippenplätze schneller aus als Bayern. 2012 für Bau und Betrieb von Kitas fast 1,3 

Milliarden Euro 
3. Schnelles Internet in höchster Geschwindigkeit 

 Freistaat verdoppelt Fördervolumen und stellt im Doppelhaushalt 2013/2014 insgesamt 400 
Millionen Euro bereit. Bis zu 500.000 Euro für jedes Projekt 

4. Grünes Licht für neue Straßen und Schienen 
 Zuschüsse für kommunale Straßen steigen kräftig. Mittel für Staatsstraßen in Bayern gegenüber 

2012 verdoppelt. In Berlin für 2012 eine Milliarde Euro zusätzlich für Verkehrsprojekte durchgesetzt. 
Für 2013 wurde der Bundesverkehrsetat um weitere 750 Millionen Euro aufgestockt 

5. Beste Unterstützung für Bayerns Kommunen 
 Freistaat hat Bayerns Kommunen in den letzten fünf Jahren mit insgesamt 48 Milliarden Euro 

unterstützt – ein Zuwachs von 20 Prozent 
6. Schutzmacht CSU bei Gewerbesteuer 

 Haupteinnahmequelle der Kommunen bleibt. Volumen allein in Bayern sechs Milliarden Euro 
7. Entlastung bei Grundsicherung im Alter 

 Bund übernimmt Kosten für soziale Grundsicherung im Alter. Entlastung für Bayerns Kommunen: 
fast 1,4 Milliarden Euro bis 2015, ab 2015 jährlich vsl. 0,5 Mrd. Euro; Entlastung für den Landkreis 
Günzburg: 496.776 Euro in 2012, 1.005.000 Euro in 2013, 1.550.000 Euro ab 2014 

8. Millionenersparnis bei Eingliederungshilfe für Behinderte    
 Bund steigt in Finanzierung der Eingliederungshilfe für Behinderte ein. Geschätzte Entlastung für 

Bayerns Kommunen: über 800 Millionen jährlich 
 
 

Kommunen 
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Starker Mittelstand ist Rückgrat und Motor einer erfolgreichen 
Entwicklung 
 Erfreuliche Steuereinnahmen 
 Höchste Beschäftigung 
 
 

Mittelstand 

BWF Offingen mit StS Pschierer, MdL 
Quelle: Büro Sauter 

 

Wanzl mit StM Dr. Huber, MdL 
Quelle: Büro Sauter 

Günzburger Steigtechnik 
Quelle: Büro Sauter 

Raiffeisenbank 
Ichenhausen mit  
StMin Beate Merk, MdL 
Quelle: Weizenegger 
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Arbeit 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit 

Quelle: Bayerische Staatskanzlei 
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Arbeit 

Landkreis GZ Juni 2009 April 2013 

Arbeitslosenquote  3,8 % 3,0 % 

Jugendarbeitslosigkeit  
(15 bis 25 Jahre) 

4,0 % 2,6 % 

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte 

42.105 
47.708  

(Juni 2012) 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit 
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Infrastruktur – A 8 

 Sechsspuriger Ausbau A8 zwischen Günzburg und Augsburg-West                       
auf 41 km Länge 

 Ausbau im Rahmen einer Öffentlich-Privaten Partnerschaft als 
Betreibermodell 

 Konzessionsnehmer ist die Projektgesellschaft PANSUEVIA GmbH & Co. KG 
 Baukosten: Rund 400 Mio. Euro;                                                                       

davon im Landkreis Günzburg ca. 168 Mio. Euro 
 Neue Anschlussstelle bei Jettingen-Scheppach 
 Neubau Rastanlage Burgauer See 
 Einsatz für Landwirte bei Problemen durch Sperrung von Brücken und 

Unterführungen sowie durch Baustellenbetrieb 

 Vertraglicher Fertigstellungstermin: 30.09.2015  
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Infrastruktur – A 8 

Spatenstich am 
03.08.2011 mit  
BM Dr. Peter 
Ramsauer, MdB  
Quelle: b4b schwaben 

Spatenstich 
am 
03.08.2011 
mit  
StM Joachim 
Herrmann, 
MdL  
Quelle: b4b schwaben 

Mit Minister-
präsident Horst 
Seehofer an der 
Baustelle der 
neuen BAB-
Anschlussstelle 
Burgau 
Quelle: Weizenegger 

Ortstermin mit 
Landwirten in 
Limbach 
Quelle: Büro Sauter 



ALFRED SAUTER, MDL                       16.05.2013                                         15 
 

Infrastruktur – Bahn 
 Bahnstrecke Ulm-Augsburg 

 Linienverbesserungen zwischen Neu-Ulm und Dinkelscherben 
 Kapazitätserweiterungen durch drittes Gleis zwischen 

Dinkelscherben und Augsburg 
 Baldiger Planungsbeginn für den Abschnitt zwischen Neu-Ulm und 

Dinkelscherben sowie Aufnahme des Ausbaus in den vordringlichen 
Bedarf des Bundesverkehrswegeplans 2015 

 Mittelschwabenbahn 
 Sicherheit an Bahnübergängen 

 
 

Verkehrskonferenz mit Bundesminister Dr. Peter 
Ramsauer, MdB am 26.01.2013 in Krumbach – Die 
Bahnstrecke Ulm-Augsburg ist Thema! 
Quelle: Dr. Heinrich Lindenmayr; Augsburger Allgemeine – Mittelschwäbische Nachrichten; 
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html 

http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/krumbach/Anschluss-an-die-Metropolen-id23711472.html
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Infrastruktur – Straße 

Spatenstich Umfahrung 
Leipheim 
Quelle: Weizenegger 

Termin mit Staatsminister Joachim 
Herrmann, MdL zur Umfahrung 
Ichenhausen-Kötz 
Quelle: Büro Sauter 

Baubeginn Ortsdurchfahrt 
Freihalden 
Quelle: Weizenegger 
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Infrastruktur – Bundesstraßen (08-13) 

 B 16 Ausbau der Parkplätze am „Bleicher Berg“ bei Krumbach 130.000 Euro  
 B 16 Sanierung Bleicher Berg bei Krumbach  280.000 Euro 
 B 10 Deckensanierung Ortsdurchfahrt Röfingen  92.000 Euro 
 B 10 Vollsignalisierung Kreuzung B 10/Bahnhofstr. Günzburg 141.000 Euro 
 B 10 Kreuzungsumbau Dillinger Str./Siemensstr. Günzburg 219.000 Euro 
 B 10 Deckensanierung Stadtberg Burgau   96.000 Euro 
 B 10 Deckenbau Roßhaupten-Glöttweng   344.000 Euro 
 B 16  Deckenbau Ortsdurchfahrt Aletshausen  152.000 Euro 
 B 300 Umbau Kreuzung Bgm.-Raab-Str./Mozartstr. Thannhausen 146.000 Euro 
 B 300 Deckenbau östlich Ebershausen   191.000 Euro 
  Neubau Fahrzeug- und Gerätehalle Straßenmeisterei Krumb. 469.000 Euro 
 B 10  Deckenbau Polizeiohr Günzburg   66.000 Euro 
 B 16 Neubau eines Kreisverkehrs in Günzburg  615.000 Euro 
 B 16 Deckenbau in und südlich Ichenhausen  94.000 Euro 
 B 16 Erneuerung der Donaubrücke in Günzburg  6.457.000 Euro 
  Erneuerung Leichtflüssigkeitsabscheider Straßenmeisterei GZ 66.000 Euro 
  Neubau Salzlagerhalle Straßenmeisterei Krumbach 450.000 Euro 
 B 300 Sichtfeldverbesserung Kreuzung B 300/GZ 25 bei Ursberg 6.000 Euro 
 B 300 Deckenbau östlich Krumbach   185.000 Euro 
 B 16 Errichtung einer Bushaltebucht an der Fachklinik Ichenhausen 12.000 Euro 
 B 16 Deckenbau Osttangente Günzburg   319.000 Euro 

 
 

    Straße Maßnahme    Kosten  
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Infrastruktur – Staatsstraßen (08-13) I 

 St 2023 Errichtung Querungshilfe Oxenbronn   51.000 Euro  
 St 2024 Deckensanierung Ried-Egenhofen   103.000 Euro 
 St 2027 Instandsetzung von zwei Brücken in der OD Uttenhofen 188.000 Euro 
 St 2025 Ausbau Einmündung GVS Konzenberg – Burgau  611.000 Euro 
 St 2023 Deckensanierung östlich Edelstetten   401.000 Euro 
 St 2027 Deckensanierung OD Uttenhofen   263.000 Euro 
 St 2019 Instandsetzung Günzbrücke Deisenhausen  169.000 Euro 
 St 2020 Deckenbau Schneckenhofen-Bubesheim  438.000 Euro 
 St 2025 Verbreiterung und Deckenerneuerung bei Gundremmingen 197.000 Euro 
 St 2025 Deckenbau bei Konzenberg   8.000 Euro 
 St 2028 Deckenbau Ortsdurchfahrt Rettenbach  40.000 Euro 
 St 2027 Instandsetzung der Rad-/Gehwegbrücke in Frauenstetten 21.000 Euro 
 St 2018 Oberflächenbehandlung Krumbach – Nattenhausen 27.000 Euro 
 St 2027 Sanierung der Ortsdurchfahrt Roppeltshausen  195.000 Euro 
 St 2027 Ausbau Muttershofen – St 2025 mit Radweg  850.000 Euro 
 St 2025 Deckenbau Röfingen – Mindelaltheim   90.000 Euro 
 St 2018 Oberflächenbehandlung Landkreisgrenze – Breitenthal 29.000 Euro 
 St 2020 Oberflächenbehandlung Kissendorf – Scheckenhofen 30.000 Euro 
 St 2025 Deckenbau OD Thannhausen/Edm.-Zimmermann-Str. 78.000 Euro 
 St 2027 Anlage einer Bushaltebucht OD Muttershofen  23.000 Euro 
 St 2028 Sanierung Linksabbiegespur Breitenthal  31.000 Euro  

 

 
 

    Straße  Maßnahme        Kosten  
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Infrastruktur – Staatsstraßen (08-13) II 

 St 2018 Deckenbau OD Krumbach Nattenhauser Str.  101.000 Euro  
 St 2025  Deckenbau OU Jettingen-Scheppach   552.000 Euro 
 St 2027  Oberflächenbehandlung Könghausen – Landkreisgrenze 13.000 Euro 
 St 2027 Oberflächenbehandlung Landkreisgrenze – Obergessertshsn. 25.000 Euro 
 St 2027 Oberflächenbehandlung Aichen – Obergessertshausen 15.000 Euro 
 St 2019 Ausbau westlich Krumbach   1.758.000 Euro 
 St 2019 Deckenbau Ulmer Straße Ortsdurchfahrt Krumbach 50.000 Euro 
 St 2028 Ortsumfahrung Offingen (im Bau)   2.534.000 Euro  

 

 
 

    Straße  Maßnahme        Kosten  
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Infrastruktur – Kommunaler Straßenbau 
(Auszug) 

 
 GVS Ortsumfahrung Leipheim    8 Mio. Euro  
 GZ 2 Maria Vesperbild – Landkreisgrenze   3,4 Mio. Euro  
 GZ 17 Ortsdurchfahrt Freihalden   1,3 Mio. Euro 
 GZ 29 Ausbau Ettlishofen – St 2020 mit Geh- und Radweg 380.000 Euro 
 GZ 29 Ausbau Hetschwang – Landkreisgrenze m. Geh- und Radweg 340.000 Euro 
 GZ 17 Umbau Kreuzung mit St 2024 in einen Kreisverkehr 250.000 Euro 
 GZ 31 Oberbauverstärkung und Kreuzungsumbau OD Rettenbach 500.000 Euro 
 GVS Scheppach – Burgau (St 2025 - BAB 8)   750.000 Euro 
  Ausbau Schreieggstr. Thannhausen   490.000 Euro 
 GZ 17 Erneuerung der Bahnbrücke Freihalden  1,3 Mio. Euro 
 GVS Ausbau Riedheim – Weißingen, BA I + II  2,3 Mio. Euro 
 GZ 1 Oberbauverstärkung Burtenbach – Landkreisgrenze 680.000 Euro 
 GVS Neubau Günzbrücke südlich Höselhurst  700.000 Euro 
 GVS Ausbau Burgau – Konzenberg   6,3 Mio. Euro 
  Ausbau Donaubrücke Günzburg (Heidenheimer Str.) 3 Mio. Euro 
 GZ 13 Ausbau in Haupeltshofen    840.000 Euro 
 GZ 31 Neubau Nordumfahrung Burgau, BA II und IV  3,9 Mio. Euro 

 
 
 
 
 

 
 

    Straße  Maßnahme        Kosten  

Insgesamt rund 15 Millionen Euro Fördermittel des Freistaats für kommunale 
Straßenbauprojekte im Landkreis Günzburg (2008 – 2012)  
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Infrastruktur - Ortsumfahrungen 
Realisierung der Ortsumfahrungen von 

 Leipheim: Spatenstich im Mai 2012; Kosten ca. 8 Mio. Euro 
 Burtenbach: Spatenstich im September 2012; Kosten ca. 12 Mio. Euro 
 Offingen: Spatenstich im Oktober 2012; Kosten ca. 10 Mio. Euro 
 Röfingen: Baubeginn 2013; Kosten ca. 3,8 Mio. Euro 
 Münsterhausen: Baubeginn 2014; Kosten ca. 10 Mio. Euro 

 

Spatenstich Umfahrung Burtenbach Quelle: Weizenegger Spatenstich Umfahrung Offingen Quelle: Weizenegger 
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Radlerparadies Landkreis Günzburg 
 65 km Radwege entlang von Bundesstraßen 
 64 km Radwege entlang von Staatsstraßen 
 49 km Radwege entlang von Kreisstraßen 
 42 km Kammeltal-Radweg 
 17 km Zusam-Radweg 
 17,5 km Donau-Radweg 
 Insgesamt ca. 255 km Radwege im Landkreis Günzburg 
 
Seit 2008: Über 10 Millionen Euro für Radwege 
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Radlerparadies Landkreis Günzburg 

 B 10 Radwegunterführung Nornheim/St 2028   620.000 Euro 
 St 2024 Radweg Remshart – Burgau   25.000 Euro  
 St 2022 Radweg Biberberg – Autenried   483.000 Euro 
 St 2025 Radweg Mindelaltheim – Schnuttenbach  365.000 Euro 
 St 2023 Radweg Thannhausen – Edelstetten, BA II (in Bau) 500.000 Euro  

 

 

    Straße  Maßnahme        Kosten  

Projekte an Bundes- und Staatsstraßen seit 2008: 

Projekte an kommunalen Straßen seit 2008 (Auswahl): 

 St 2018  Breitenthal – Nordholz (Baubeginn vsl. Aug. 13)  ca. 200.000 Euro   
 GZ 10 Geh- und Radweg Haldenwang – Winterbach – Waldkirch 1,0 Mio. Euro 
 GZ 6 Geh- und Radweg Oberegg – Unterbleichen  630.000 Euro 
 GZ 31 Geh-, Rad- und Wirtschaftsweg Burgau – Remshart 320.000 Euro 
 St 2027 Geh- und Radweg Aichen – Muttershofen, BA III  700.000 Euro 
 St 2023 Geh- und Radweg Straß – Silheim   690.000 Euro 
 St 2525 Geh- und Radweg Balzhausen – Nachstetten  400.000 Euro 
 GZ 25 Geh- und Radweg Kemnat – Schönenberg  310.000 Euro 
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Radlerparadies Landkreis Günzburg 

Quelle: Staatliches Bauamt Krumbach 

Karte für den ganzen Landkreis unter 
www.alfred-sauter.de 
Meine Arbeit 
Radlerparadies GZ 
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ÖPNV - FLEXIBUS 
 FLEXIBUS: Freistaat Bayern 

unterstützt mit 700.000 Euro das 
Pilotprojekt FLEXIBUS zur 
Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur 
im ländlichen Raum 

Startschuss für das Modellprojekt FLEXIBUS mit  
Staatsminister Martin Zeil, MdL 
Quelle: Weizenegger 

Start für den FLEXIBUS in der 
Verwaltungsgemeinschaft Offingen  
Quelle: Büro Sauter 

FLEXIBUS-Tarifzonen 
im Bereich Krumbach 
Quelle: BBS Schapfl KG  
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ÖPNV - FLEXIBUS 

 FLEXIBUS ergänzt den bestehenden öffentlichen Nahverkehr 
 Über 101.000 Fahrgäste nutzten 2012 den FLEXIBUS 
 Angestrebtes Ziel für 2013: 150.000 Fahrgäste 
 Rund 2.400 Haltestellen in den sechs FLEXIBUS-Gebieten 

Burgau, Günzburg, Krumbach, Thannhausen, Ichenhausen 
und Jettingen-Scheppach 

 Entfernung zur nächsten Haltestelle im bebauten Gebiet maximal 
100 Meter 

 Derzeit fahren zehn Flexibusse 
 Verbesserung der Mobilität im ländlichen Raum 
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Bildungsland Bayern 

 Höchste Zahl von Lehrkräften seit 1946 
 2012/2013 werden 3.700 Lehrerinnen und Lehrer neu 

eingestellt 
 Haushaltsjahr 2012: Fast 10 Milliarden Euro für die schulische 

Bildung, rund ein Viertel mehr als vor zehn Jahren 
 Betreuungsverhältnis: 14,6 Schüler pro Lehrer; Vor fünf Jahren 

noch 16,2 
 Bayern: Platz 1 im „Deutschen Lernatlas“ der Bertelsmann-

Stiftung 2011 sowie Platz 1 im Pisa Ländervergleich 2010 
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Bildungslandkreis Günzburg 

Diskussion zu 
aktuellen 
bildungspolitischen 
Themen mit 
Kultusstaats-
sekretär Bernd 
Sibler, MdL  
Quelle: Weizenegger 

Staatsminister 
Dr. Ludwig 
Spaenle, MdL in 
Ichenhausen; 
Quelle: CSU-KV Günzburg 

Bundesweiter 
Vorlesetag in der  
Anton-Höfer-
Grundschule 
Thannhausen  
Quelle: Anton-Höfer-GS; Karl 
Landherr 

Landwirtschaftsschule Krumbach Quelle: Büro Sauter 
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Bildungslandkreis Günzburg 
 17 gebundene Ganztagsklassen (MS Krumbach, Thannhausen, MT 

Günzburg, Ichenhausen, Leipheim, GS Thannhausen) 
 27 offene Ganztagsgruppen an 14 Schulen 
 Mittagsbetreuung an 19 Grundschulen 

 304 SchülerInnen in 21 regulären Gruppen bis 14 Uhr 
 63 SchülerInnen in 5 verlängerten Gruppen ohne erhöhte Förderung 

bis 15.30 Uhr 
 220 SchülerInnen in 16 Gruppen mit erhöhter Förderung bis 16 Uhr 

 Einführungsklassen am Dossenberger- sowie am Simpert-Kraemer-
Gymnasium 

 Modellversuch „Flexible Grundschule“ an der GS Wasserburg 
 Profilschule „Inklusion“ Deisenhausen 
 Jugendsozialarbeit an den Mittelschulen Günzburg, Leipheim, 

Krumbach, Thannhausen, Jettingen-Scheppach, Ichenhausen, der 
Berufsschule Günzburg sowie am SFZ Ursberg 

 FOS/BOS Krumbach 
 Joseph-Bernhart-Fachakademie für Sozialpädagogik Krumbach  
 Fachhochschule für angewandtes Management Günzburg 
 Vision Privatschule Jettingen-Scheppach 
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Familienlandkreis Günzburg 

Spatenstich Kita Rettenbach 
Quelle: Weizenegger 

Legoland  
Quelle: LEGOLAND®  Deutschland Freizeitpark GmbH  
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Familienlandkreis Günzburg 

 66 Kindergärten mit rund 4.300 anerkannten Plätzen 
 5 Horte mit rund 220 anerkannten Plätzen 
 Förderung von 30 Kinderkrippen  

• Seit 2008 wurden 498 Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren neu 
geschaffen (464 Programm 2008 – 2013, 34 Programm 2013 – 2014) 

• Insgesamt werden im Landkreis Günzburg 505 Kinder zwischen einem und 
drei Jahren in Kinderkrippen, 170 in Kindergärten und 38 durch Tagesmütter 
betreut (Stand: Januar 2013) 

• Betreuungsquote: 2009 16,8 %, 2013 36,4 % 
• Seit 2008 über 5,6 Millionen Euro Landesmittel sowie über 4,7 Millionen 

Euro Bundesmittel für die Investitionskostenfinanzierung zum Ausbau der 
Kinderbetreuung für unter Dreijährige  

• Über 6,9 Millionen Euro staatliche Betriebskostenförderung für 
Kindertagesstätten und Tagespflege (Kindergartenjahr 2010/2011); Hinzu 
kommt der kommunale Anteil in gleicher Höhe 

• Lokales Bündnis für Familie 
• Legoland 
• Familien- und Kinderregion Landkreis Günzburg 
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Ehrenamt 
 

 2008 – 2012: Über 500.000 Euro für Sportvereine aus 
der Vereinspauschale 

 Sicherheitswacht in Krumbach und Günzburg 
 Förderung Freiwilligenzentrum „Stellwerk“ 
 Bayerische Ehrenamtskarte 
 Generationenprojekte 
 

Quelle: Stellwerk 

Quelle: StMAS 

Fischereiverein Günzburg Quelle: Weizenegger 



ALFRED SAUTER, MDL                       16.05.2013                                         33 
 

Landkreis Günzburg –  
Da ist die Hilfe zu Hause  

 Größte Aufmerksamkeit und fortwährende Unterstützung für 
Behinderte und Benachteiligte 

 Inklusion; UN-Behindertenrechtskonvention 
 Dominikus-Ringeisen-Werk:  

 Schulgeldersatz für Ausbildung zum Heilerziehungspfleger 
 Altenpflegeschulen 
 Behindertenausbildungsregelung im Gartenbau 
 Krankenhaus St. Camillus Ursberg 
 Finanzierung von Ganztagsklassen 

 Förderungswerk St. Nikolaus Dürrlauingen: Belegungssituation; 
Zusammenarbeit mit Bundesagentur für Arbeit 

 Zuschuss für das Ernst-Ott-Seniorenzentrum Ichenhausen von 
der Theo-Wormland-Stiftung für Anschaffung von E-Bikes 
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Landkreis Günzburg –  
Da ist die Hilfe zu Hause 

Landtagspräsidentin Barbara 
Stamm im Förderungswerk 
St. Nikolaus Dürrlauingen  
Quelle: Weizenegger 

Besuchergruppe des DRW 
Ursberg im Bayerischen 
Landtag Quelle: Büro Sauter 

Tag der offenen 
Tür im 
Berufsbildungs-
werk Ursberg 
Quelle: Büro Sauter 
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Kulturlandkreis Günzburg  

 St. Stephan Autenried: 10.000 € 
 St. Michael Krumbach: 10.000 € 
 Mariä Opferung Nettershausen: 15.000 € 
 St. Georg Offingen: 7.000 € 
 Niederes Schloss Autenried: 40.000 € 
 Städtischer Friedhof Ichenhausen: 18.000 € 
 Kirchen- und Friedhofsmauer Kemnat: 7.000 € 
 Kirchhofmauer Niederraunau: 5.000 € 
 Gasthaus Sonne Neuburg: 25.000 € 
 St. Nikolaus Kleinkötz: 8.000 € 
 St. Vitus Balzhausen: 7.500 € 
 Wallfahrtskirche Haupeltshofen: 10.000 € 
 Gasthof Munding: 15.000 € 
 Pfarrhof Münsterhausen: 10.000 € 
 Pfarrkirche Langenhaslach: 50.000 € 
 Reiberhof Aichen: 27.000 € 

 
 

 Schlossökonomie Edelstetten: 57.000 € 
 Anwesen Schulstraße 2 Wettenhausen: 15.000 € 
 St. Mauritius und Gefährten Rieden: 15.000 € 
 St. Veit Leipheim: 70.000 € 
 St. Blasius Oxenbronn: 7.500 € 
 Pfarrkirche Edelstetten: 7.000 € 
 Pfarrkirche Münsterhausen: 13.000 € 
 Pfarrhof Breitenthal: 15.000 € 
 Pfarrkirche Unterbleichen: 8.250 € 
 Pfarrkirche Remshart: 7.500 € 
 Pfarrkirche Edenhausen: 3.300 € 
 Stadtmauer Leipheim: 64.000 € 
 Anwesen Frühmeßstr. 18 Thannhausen: 30.000 € 
 Kapelle Sr. Leonhard Burgau: 10.000 € 
 St. Nikolaus Kleinkötz: 6.000 € 
 Spitalgebäude Ziemetshausen: 32.000 Euro 
 St. Peter und Paul Münsterhausen: 6.500 Euro 
 Kloster Wettenhausen: 30.000 Euro 

 

Bayerische Landesstiftung:  
Rund 640.000 Euro an Fördermitteln des Freistaats (seit 2008) 
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Kulturlandkreis Günzburg  
Kurt und Felicitas Viermetz Stiftung:  
Rund 250.000 Euro für Kunst und Kultur im Landkreis (seit 2008) 

 St. Michael Krumbach: 30.000 € 
 Taferne Ziemetshausen: 18.000 € 
 Jüdischer Friedhof Ichenhausen: 7.000 € 
 St. Otmar Attenhausen: 20.000 € 
 Heimatmuseum Günzburg: 3.000 € 
 Ringeisen-Gymnasium Ursberg: 5.000 € 
 St. Veit Leipheim: 10.000 € 
 Torferlebnispfad Bremental: 10.000 € 
 Jugendtreff Ursberg: 10.000 € 
 Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten: 

25.000 € 
 Webereimuseum Ziemetshausen: 2.000 € 
 St. Nikolaus Dürrlauingen: 30.000 € 
 St. Thomas von Canterbury                        

Edenhausen: 20.000 € 

 Mariä Himmelfahrt Unterbleichen: 20.000 € 
 St. Blasius Oxenbronn: 10.000 € 
 Experimentelles Theater Günzburg: 7.500 € 
 St. Pankratius Oberrohr: 5.000 € 
 Kaisersaal Wettenhausen: 10.000 € 
 Frühmeßstraße 18 Thannhausen: 2.500 € 
 Beratungsstelle Musik                           

Wasserschloss Hürben: 2.500 € 
 Heilig Kreuz Aletshausen: 5.000 € 
 Kloster Roggenburg: 32.500 € 
 Keltenpfad Ichenhausen: 3.000 € 
 St. Ottilia Hasberg (Unterallgäu): 10.000 € 
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Kulturlandkreis Günzburg  

 Bayerisches Schulmuseum Ichenhausen:                                                                      
Bis zu einer Million Euro vom Freistaat 

 Webereimuseum Ziemetshausen 
 Ehemalige Synagoge Ichenhausen 
 Keltenpfad/Keltengehöft Ichenhausen 
 Kloster Wettenhausen 
 Frauenkirche Günzburg 
 Sanierung Hofkirche Günzburg 
 Fliegerhorstmuseum Leipheim 
 Schwäbisches Donaumoos 
 Kneippkurort Krumbach 
 Torferlebnispfad Bremental 
 Maria Vesperbild 

Wissenschaftsminister Dr. 
Wolfgang Heubisch im 
Schulmuseum 
Ichenhausen Quelle: Weizenegger 

Pfarrkirche Edelstetten Quelle: grundschule-neuburg.de 
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Behördenstandort Günzburg/Krumbach 

 Staatliches Bauamt Krumbach 
 Wasserwirtschaftsamt Donauwörth –  Servicestelle Krumbach 
 Amt für Ländliche Entwicklung 
 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
 Finanzkasse Krumbach 
 Finanzamt Günzburg 
 Amtsgericht Günzburg 
 Vermessungsamt Günzburg 
 Polizeiinspektion Günzburg 
 Polizeiinspektion Burgau 
 Polizeiinspektion Krumbach 
 Integrierte Leitstelle Krumbach 
 Autobahnpolizeistation 
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Behördenstandort Günzburg/Krumbach 

Vorstellung des Siegerentwurfs für Neubau des 
Amtsgerichts Günzburg mit Staatsministerin  
Dr. Beate Merk, MdL Quelle: Weizenegger 

Finanzstaatssekretär 
Franz Josef 
Pschierer, MdL zur 
Vorstellung der 
Planungen für die 
neue Finanzkasse in 
Krumbach  
Quelle: Augsburger Allgemeine – 
Mittelschwäbische Nachrichten, Peter 
Bauer 

Empfang für Sicherheitskräfte mit Staatsminister 
Joachim Herrmann, MdL im Forum am Hofgarten, 
Günzburg Quelle: Weizenegger 

Einweihung der neuen 
Schießanlage der PI 
Günzburg mit Sts Eck, MdL 
Quelle: Weizenegger 
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Hochwasserschutz- Planungen 
 HWR/HWS Balzhausen/Bayersried: Gesamtkosten: 7,7 Mio. Euro; Kosten im 

Staatshaushalt: 3,85 Mio. Euro; Planfeststellung erteilt; Baufinanzierung wird 
derzeit abgestimmt; Geplante Umsetzung: 2014-2016 

 HWS Burtenbach: Gesamtkosten: 3,6 Mio. Euro; Kosten im Staatshaushalt: 1,76 
Mio. Euro; Einleitung Planfeststellungsverfahren 2. Quartal 2013 

 HWS Thannhausen: Gesamtkosten: 8,4 Mio. Euro; Kosten im Staatshaushalt: 
4,2 Mio. Euro; Planfeststellung läuft; Bescheid wegen Klagen noch nicht 
rechtskräftig 

 HWR/HWS Burgau: Gesamtkosten: 14 Mio. Euro; Kosten im Staatshaushalt: 7 
Mio. Euro; Planungsphase; Genehmigungsentwurf geplant für 2015 

 HWS Deisenhausen: Gesamtkosten: 460.000 Euro; Kosten im Staatshaushalt: 
230.000 Euro; nur innerörtlicher Ausbau in Deisenhausen, dazu kommt Beteiligung 
an HRB an östl. und westl. Günz bare Beteiligtenleistung von 1.736.000 Euro 

 Günzpolder (HWS Wattenweiler und Höselhurst): Gesamtkosten: 3,8 Mio. 
Euro; Kosten im Staatshaushalt: 1,9 Mio. Euro; auch überörtlich wirksam für 
Ichenhausen, Kötz, Günzburg; für HQ100 aber nur zusammen mit HWR-Konzept 
im Unterallgäu; Stand: Konzeptionelle Überlegungen 

 HWS Ziemetshausen und Aichen: Gesamtkosten: 1 Mio. Euro; Kosten im 
Staatshaushalt: 500.000 Euro; Kostenschätzung; Stand Vorplanung 

 Gesamtkosten: Rund 40 Millionen Euro  
Staatliche Förderung: Rund 20 Mio. Euro 
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Hochwasserschutz - seit 2008 

 HWR Erlenbach/Talbach Jettingen-Scheppach: 2,7 Mio. Euro (2004-
2006) 

 HWS Krumbach: Kosten 4,4 Mio. Euro (2004-2010) 
 HWS Neuburg/Kammel: 1,6 Mio. Euro (2005-2006) 
 HWR Thannhausen, Hansenhohl: 565.000 Euro (2008-2010) 
 HWR Ichenhausen-Rieden, Weiherbach: 102.000 Euro (2009-2011) 
 HWS Waltenhausen, Weilerbach: 926.000 Euro (2008-2011) 
 

Der Freistaat übernimmt im Regelfall 50 % der Gesamtkosten  
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Hochwasserschutz 

Staatsminister Dr. Marcel Huber, 
MdL informiert sich über die 
Hochwasserschutzmaß-nahmen 
im Mindeltal  
Quelle: CSU-KV Günzburg 
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Städtebauförderung 

Von 2008 bis 2013 flossen über 2,8 Millionen Euro aus den 
Programmen der Städtebauförderung in den Landkreis Günzburg, 
darunter 

 
 970.000 Euro nach Krumbach 
 690.000 Euro nach Ichenhausen 
 500.000 Euro nach Leipheim 
 490.000 Euro nach Günzburg 
 240.000 Euro nach Ziemetshausen 
 240.000 Euro nach Thannhausen 
 30.000 Euro nach Balzhausen 
 30.000 Euro nach Ursberg 
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Ländliche Entwicklung/Dorferneuerung 

 Zuschüsse für Dorferneuerungsmaßnahmen (2008-2013): 
rund 2 Mio. Euro 

 Zuschüsse für Flurneuordnungsmaßnahmen (2008-2013): 
376.000 Euro 

 Aktuelle Dorferneuerungsverfahren: Münsterhausen III, 
Niederraunau II, Stoffenried II, Breitenthal III 

 Planungsüberlegungen: Edenhausen, Edelstetten, 
Wattenweiler, Hagenried, Münsterhausen 

Ministerpräsident Horst 
Seehofer besucht 
Breitenthal und den 
Oberrieder Weiher  
Quelle: Weizenegger 
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Landwirtschaft 

Förderung der Landwirtschaft im Landkreis Günzburg  
mit rund 82 Millionen Euro (2008 bis 2012): 
 

 Direktzahlungsprogramm: 68,7 Millionen Euro 
 Kuhprämie: 1,2 Millionen Euro 
 Heckenpflegeprämie: 121.900 Euro 
 Ausgleichszulage: 1,8 Millionen Euro 
 Agrarumweltmaßnahmen: 5,6 Millionen Euro 
 Investitionsförderung: 4,1 Millionen Euro 
 Zusätzlicher Beihilfebetrag: 246.000 Euro 
 Zusätzliche Grünlandprämie: 199.000 Euro 
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Landwirtschaft 
Neujahrsempfang des CSU-
Kreisverbandes Günzburg in 
Krumbach mit Bundesministerin  
Ilse Aigner, MdB zum Thema 
Landwirtschaft  
Quelle: CSU-KV Günzburg 
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Ausbau der Breitbandversorgung 

Ausgelaufenes bayerisches Breitbandförderprogramm:  
 Förderung von 29 Gemeinden (86% aller Kommunen), im Landkreis 

Günzburg durch den Freistaat Bayern mit rund 2,6 Millionen Euro - 
darunter jeweils 100.000 Euro (Förderhöchstbetrag) für: 
 Balzhausen 
 Günzburg 
 Haldenwang 
 Ichenhausen 
 Krumbach 
 Münsterhausen 

 Gesamtübersicht unter  
     www.alfred-sauter.de, Meine Arbeit, Breitbandversorgung 

 
Neues Breitbandförderprogramm für Hochgeschwindigkeitsnetze der 
Bayerischen Staatsregierung am 1.12.2012 gestartet. Gemeinden können 
Zuschuss von bis zu 500.000 Euro für den Ausbau der örtlichen Infrastruktur 
erhalten 

 
 
 

Quelle: StMWIVT 
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Energieversorgung 

 Geplantes Gas- und Dampfturbinenkraftwerk Leipheim 
 Kernkraftwerk Gundremmingen 
 Zwischenlager Gundremmingen 
 Ausbau Erneuerbare Energien 

 Energieatlas Bayern 
 Programm zur nachhaltigen Stromerzeugung durch 

Kommunen und Bürgeranlagen  
 Windenergieerlass Bayern 
 10-Punkte-Fahrplan für eine ökologische und 

naturverträgliche Wasserkraftnutzung 
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Energieversorgung 

Kraftwerks-
gespräch 
Gund-
remmingen 
Quelle: KGG 

Geplantes  
Gas- und 
Dampfturbinen-
kraftwerk 
Leipheim Quelle: SWU 

„Energiewende vor Ort“ mit  
Staatsminister Dr. Marcel Huber, MdL 
Quelle: CSU-KV Günzburg 
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Gesundheitsversorgung 
 Bayerisches Krankenhausbauprogramm 2008 - 2012: 

 Bezirkskrankenhaus Günzburg - Neubau OP-Abteilung und Sterilisation: 
7,87 Mio. Euro 

 Bezirkskrankenhaus Günzburg – Modernisierung der AWT-Anlage: 4,81 
Millionen Euro 

 Therapiezentrum Burgau – Erweiterung und Sanierung Bettenhaus Ost: 
8,3 Mio. Euro 

 Derzeit laufend: Klinik Günzburg – Umstrukturierung Funktionstrakt: 1,75 
Mio. Euro bereits ausbezahlt; Weitere 9,78 Mio. Euro zugesagt 

 Fachklinik Ichenhausen 
 Krankenhaus St. Camillus Ursberg 
 Hausärztliche Versorgung 

Festakt 100 Jahre Klinik 
Krumbach mit Staatsministerin 
a. D. Christa Stewens, MdL 
Quelle: Büro Sauter 
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Kommunaler Hochbau 

 Erweiterung und Umbau Simpert-Kraemer-Gymnasium Krumbach 
 Erweiterung und Umbau Staatliche Berufsschule Günzburg 
 Errichtung Allwetterplatz Simpert-Kraemer-Gymnasium Krumbach 
 Errichtung Allwetterplatz Dominikus-Zimmermann-Realschule Günzburg 
 Errichtung gemeinsamer Mensabereich für Hans-Maier-Realschule und                                                                

Freiherr-von-Stain-Mittelschule Ichenhausen 
 Generalsanierung Hallenbad Simpert-Kraemer-Gymnasium Krumbach 
 Ganztagsbetreuung Staatliche Realschule Burgau 
 Ersatzneubau Kindergarten St. Anna Bubesheim 
 Neubau Volksschule Süd-Ost Günzburg 
 Neubau Kinderhaus „Auf der Hagenweide“ Günzburg 
 Teilersatzneubau und Sanierung Kindergarten Großkötz 
 Erweiterung Kinderhort „St. Michael“ Krumbach 
 Neubau und Sanierung Städtisches Kinderzentrum Krumbach 
 Neubau Kindertagesstätte „Maria Hilf“ Krumbach 
 Sanierung und Erweiterung Kindergarten „St. Josef“ Münsterhausen 
 Neubau Volksschule Neuburg an der Kammel 
 Erweiterung und Generalsanierung Grund- und Teilhauptschule Ziemetshausen 
 Neubau Einfachsporthalle Volksschule Ziemetshausen 
 Neubau Schulgebäude Volksschule Ichenhausen 
 Umbau Mittelschule Thannhausen 

 

 

Ausbezahlte Fördermittel gem. Art. 10 FAG 2008-2012: 6,24 Mio. Euro 
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Wasserver- und Abwasserentsorgung 

 2008 – 2013 insgesamt 3,7 Millionen Euro für Wasserver- und 
Abwasserentsorgungsprojekte sowie Kleinkläranlagen für 
 Bibertal 
 Günzburg 
 Kammeltal 
 Neuburg an der Kammel 
 Abwasserverband „Unteres Günztal“ 
 Krumbach 
 Münsterhausen 
 Abwasserverband „Mindel-Kammel“ 
 Thannhausen 
 Ziemetshausen 

 Vollversorgung mit kommunalen Wasserver- und 
Abwasserentsorgungsanlagen im Landkreis Günzburg 
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Engagement für die Region (Auszug) 

 Konversion ehemaliger Fliegerhorst Leipheim/Altlasten 
 Zweckverband interkommunales Gewerbegebiet Landkreis Günzburg 
 Verkehrskonzept für den Raum                                                        

Günzburg – Leipheim – Bubesheim – Bibertal 
 Soziale Wohnungsbauförderung 
 Schulvorbereitende Einrichtungen 
 Wiedereinführung von Altkennzeichen – „KRU-Kennzeichen“ 
 Gewerbeansiedlungen 
 Förderung der Feuerwehren 
 EU-Arbeitszeitrichtlinie 
 EU-Konzessionsrichtlinie/Privatisierung Wasserversorgung 
 Schülerbeförderung 
 Biberproblematik 
 Rechtspflegeramtstag des AG Günzburg in Krumbach 
 Zusätzliche Mittel und bessere Arbeitsbedingungen für Verwaltungsangestellte  
 Fortschreibung Landesentwicklungsprogramm 
 Fortschreibung Bundesverkehrswegeplan 
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Engagement für die  
Bürgerinnen und Bürger (Auszug) 

 Vermittlung von Fördermitteln und Zuschüssen  
 Visaangelegenheiten/Arbeitsgenehmigungen 
 Einstellungs- und Versetzungsangelegenheiten von Referendaren, 

Lehrern sowie Beamten 
 Vermittlung bei Grundstücksstreitigkeiten 
 Hilfe bei Fragen zu Sozialabgaben und Versicherungsbeiträgen 
 Hilfe bei Fragen zur Rente/Erwerbsminderungsrente 
 Beschäftigung bei der Finanzkasse Krumbach 
 Betreuungsangelegenheiten 
 Unterstützung in Denkmalschutzangelegenheiten 
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Bayern macht‘s besser 
Bayern Baden-

Württemberg 
Nordrhein-
Westfalen 

Ministerpräsident: Horst Seehofer 
(CSU) 

Winfried 
Kretschmann (Die 
Grünen) 

Hannelore Kraft 
(SPD) 

Tilgung Altschulden: 2 Milliarden Euro Null Euro Null Euro 

Neuverschuldung: Null Euro 3,1 Milliarden Euro 4,6 Milliarden Euro 

Gesamt Schuldenstand: ca. 20 Milliarden 
Euro 

ca. 45 Milliarden Euro ca. 133 Milliarden 
Euro 

Pro-Kopf-Verschuldung:   ca. 2000 Euro ca. 5000 Euro ca. 7500 Euro 

Investitionsquote: 12,4 % 
 

9,2% 9,6% 

Bildung: +8.200 
Lehrerstellen  
(2008-2013; Lehrerstellen für 
neue u. zusätzliche Aufgaben) 

-11.000 Lehrerstellen                 
(Abbau Lehrerstellen bis 2020) 

-378 Lehrerstellen 
(Abbau Lehrerstellen im Haushalt 
2012) 


